
22. Juli 2024

Mobilfunknetz für Zugreisende zwischen
Rostock und Berlin: Ein Lichtblick!

Ein Funkloch zwischen Rostock und Berlin soll mit 14
neuen Mobilfunkmasten geschlossen werden, um Handy-

Empfang zu verbessern.
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Funknetz-Ausbau als Lebensqualität

Die Zugverbindung zwischen Rostock und Berlin hat aktuell
einen kritischen Punkt: Ein weitreichendes Funkloch, das die
Kommunikation der Passagiere während der Zugfahrt stark
einschränkt. Doch mittlerweile gibt es Licht am Ende des
Tunnels. Die Deutsche Telekom hat angekündigt, eine
langfristige Lösung zu finden, die nicht nur die
Mobilfunkverbindung im Zug verbessert, sondern auch einen
positiven Einfluss auf die umliegenden Gemeinden haben wird.

Naturschutz auf der Waage

Ein Augenmerk liegt bei diesem Projekt auf dem Naturschutz.
Bei der Planung der Mobilfunkmasten wurden strenge Richtlinien
für den Natur- und Umweltschutz berücksichtigt. So werden die
neuen Masten zwar zahlreich installiert, jedoch mit einer Höhe
von lediglich 25 Metern, um die visuelle Landschaft nicht zu
stören und den Artenschutz zu wahren. Trotz dieser
Einschränkungen hat die Telekom veranschlagt, dass die
Baukosten erheblich ansteigen werden, was die finanzielle
Belastung für das Projekt verdoppeln könnte.



Zusammenarbeit für eine schnelle
Umsetzung

Heiko Kärger, der Landrat des Kreises Mecklenburgische
Seenplatte, lobt die engagierte Zusammenarbeit aller
Beteiligten, darunter die Verwaltung des Müritz-Nationalparks
und die Deutsche Telekom. Er hebt hervor, dass

 diese Zusammenarbeit dazu beitragen wird, die Bauanträge
schnell zu bearbeiten und somit die Mobilfunkversorgung in der
Region zügig zu verbessern. Kärger ist optimistisch, dass die
ersten Masten bereits im kommenden Jahr in Betrieb genommen
werden können, was sowohl den Reisenden als auch den
Anwohnern neue Möglichkeiten eröffnet.

Technologische Maßnahmen für Bahngäste

Die Nachfrage nach einem stabilen Mobilfunknetz wird konstant
größer, insbesondere für Reisende, die auf digitale
Dienstleistungen angewiesen sind. Die geplante Errichtung von
14 neuen Mobilfunkmasten entlang der Bahnstrecke zwischen
Neustrelitz und Waren (Müritz) wird in den nächsten drei Jahren
erfolgen, um die bedeutende Nord-Süd-Verbindung zwischen
Rostock, Berlin und Dresden zu optimieren. Dies stellt einen
bedeutsamen Schritt in der digitalen Weiterentwicklung der
Region dar und wird dazu beitragen, die Lebensqualität für ihre
Bewohner zu erhöhen. 

Fazit und Ausblick

Der Ausbau des Mobilfunknetzes zwischen Rostock und Berlin
symbolisiert nicht nur eine technische Verbesserung für
Zugreisende, sondern ist auch ein Spiegelbild des wachsenden
Bedarfs an digitaler Vernetzung in ländlichen Gebieten. Diese
Entwicklung könnte als Modell für ähnliche Projekte in anderen
Regionen Deutschlands dienen, die ebenfalls von Funklöchern
betroffen sind. Die kommenden Jahre werden entscheidend sein,



um diese Vision in die Realität umzusetzen.

 – NAG
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